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Nemtliche ^erlantbarungen.
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M a u t h p a c h t - V e r s t e i g e r u n g .
Zur Verpachtung der Wcgmauch-Einü-

bung in Planina für das Vcrwalttmgsjahr
i 35Z , wird die dritte Versteigerung am 8.
f. M . October um die lote Bormittagsstunde
bei dem Ortsrichter daselbst abgehalten wer-
den; wozu die Pachllustigen eingeladen werden.

K. K. ZollgcfaUen - und Verzehr^ gsstcu-
tr<Inspectorat Lalbach am 19. Sepmnbcr ^8)2.

Z. 1239. (5) "
V e r p a c h t u n g s - K u n d m a c h u n g .

Von dem k. k. Verzehrungssteucr- Inspec-
torate zu Adelsberg wird h»'cmit bekannt gemacht,
toß die Einhcbung der aUgcmcinel: Verzehrungo-
ßeuer nsch den dleßfalls bestehenden Vorschr^f-
ten von dem Untersteuerbezirke Planrna, nn
»olitlschen BezirkeHaasdcrg, AdclSbergerKrei,
ses, und zwar: vom W e i n - und Wcinmvst
fur das Verwaltungsjahr , 6 3 3 , oder nach
dem Wunsche dcr Pachlltebh.bcr für zwei tmd
dre» I a h « „1 Pocht ü d e r l ^ n wcvdcn w,.'d -
^ c r eu^ahllge Fiscalprc,s bcsschl von den Ge-
werben mu 2960 fi., und vom Buschcnsch.» k
m»r !o st. znlamwen mit 2975 fi — D i e Ver
Pachtung wnd im Wege der schctftllchcn E'on-
cun-tlij vorgenommen werden. - Pachtlust^ge
habcn daher chre schrlftttchen versiegelten Pacht-
stnbote m,t der Auffchrift: «Offert für d?n B ^
zug der Vcrzehrungssscuev von dem We-ine im
Untersteuerbezirke Ptamna" bci dem gefertigten
IMpectoratc bis 28. Septembers. I . , M ^

, tags cmzureichen, und darin anzugeben, ob
s t dte Pachtung auf ein, zwei oder drei ^ahre
zu übernehmen gedenken. M i t dem Offerte ist
das ,ocho Vadium ^ angeführten Ausrufs
prechs nn Barcn .der tn öffentl.chm F .nds .b^
sanonm zu uwgebcn, w . sodann das Vadn m
den Mmdcroffercnten alê ch rü^-'ss-llt ^
"s Besten.« ab.r°nl«eN; ' v 7"ch

l n Ress aber erst n«ch g«!,de,lr P « c h , ° ^ '
«ch« d«s G ° M keimn ̂ . l „ . « Anspmch «^

den Pachter zu sicllm hftt, ^crabftlgl werden.
Der Pttchlschlllmg ist aber in gleichen Mrnats-
ratni i'm Icytcn î den Monats/ und wenn dic-
fer rin Sonn- oder Fnntag wäre, am voraus-
geheiiden W-crkrage an die dem Pachter bezclch?
ne?e Easse abzuführcn. — T'ie wcitcln Pacht«
bldmgmssc koinicn übrigens bei ollen Verzehr
rungostcncr- Inspects raten lind Ccn'missi rlatcn
eingesehen ^crdcn. — ^lebrigcns n ird bemerkt/-
daß nach Verlauf der bestimmten Frist einwn-
gcndc/ mN dcni r,rrgesch!'ii>denen Vadium nicht
vcrsthsnc, l̂ dcr gcZcn die bestehenden Vorschklf-
ten abweichende BcduigunZen enthaltende Of-
ferte nicht beacht?: und alo nicht geschehen gleich
rückgesieüt werden. — K. K. VcrzehrungH«
steuer-Inspectovat, AdelsbilZ am 1"^. Septem«
ber 1^32.

Z. 1239. (5)
V e r p a ch t u n g s - K u n d m a c h l s « ^^

Vl?n dem k. ii. Verzlchrungssteuer'Inspec«
torate zu Adclsberg ivnd hicrmlt bekannt ge^ .
mackt, daß dlc C'ml^'bung der azlgcnicincn Vcr-
zchrtlngf'steuer nach den dicßfalls bcsichendcN'-
Vorfchrifccn von dem ganzcn politischen Bezir-
ke P»cm, iln Zldclsbctgtr Kreise, und zwar
abgtthcllt für den llülelsientrbczirk Prem wf,
gcn dcs da bcsichcndm Gcmnüdezuscdlagcs,
und dann vcrcint für die übrigen Üntersttuere
Bczll'feDorncgg mtt Einschluß drs ln dem lau-
ftnden Jahr von dieftm abgnheitten Bezirke
Iüblan,.>y, dann Großwnkowitz und Sagurje,
und zwar vom W e i n , Weinmost, B r a n n ^
N'ttn, Branntwcingclsi :c.^ dann vcn dem Fleifch-
^oniummo für das Verwallungsjahr z9Z5,
oder nach dem Wunsche der Pachlliebhaber für
zwei und drei ,̂gh>re in Pacht überlassen werben
wird. — Der smjahlig? Fi65c?spreisbcsscht bsi
dem Unzcrsieuerbcjl>'ke"Prem für Wcin - n^d
Mosifchank Zoo fi., für Branntwein 12 st., und
für Flcifchanskochen 2^ fi.; dann bei den übri-
gen Umcrsteutrbezirkcn dcs prlltischcn Bezrr«
kes Prem, für dm Wcin - Ulid Moßschank
2«56 ß., für Branntwein i->ä A / und für
Fl^schauskocken dann Aussckrottfli ^»ä st. —
Dte Nnpachtui'g wird im Wege dcr schrlftli-

chcn Eoncmrenz vorgenommen werden.
Pachttust'ge haben daher «hre fchrlftlichen ver«
siegelten PachtanboN mu der deutlichen 3 l O ^
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bedes Vezirksund der Gewerbsartikes, für wel-
che solche gemacht werden, mit der Aufschrift:
„Offert fur den Bezug der Ve^ehruntMeuer
von dem Weine, Branntweine und Fleische
nnUntersteuerdezn-ke Prem", oder: „O fe r t für.
d.n Bezug der Verzehrungssteuer von dem
Weine, Branntweine und Flusch- in den Un-
tcrstcuerbezirken Dori^cgg, l^roßwukowiy und
Sagurje'' bei dem geferilgten Inspectorate bis
29. September 18)2 Mittags emzure>chen.—
Jene Offere»)ten, welche den ganzen Bezirk zu,
pachten gedenken, müssen jedoch ihre Anbote
für den Untersteueroczirk Prem besonders,
dann für die übrigen Untersteucrbezirke vereint,
mit der abgesonderten Benennung d?s Anbo-
tes für jeden Gewerbsarnkel aufführen und
angeben, ob der Qferent die Pachtung auf
ein, zwei oder drei Jahre zu übernehmen wün-

, schet. — Auch ist mlt dem Offerte das looer-
centige Vadium des angeführten Ausrufsorei-
ses im Baren, oder in öffentlichen Fondsobli:
gationen zu übergeben, wo sodann das Va-
dium den Mlnderofferenten gleich rückMcl l t ,
jcneö den Bestofferencen aber rückbehalten, und
n^ch erfolgter Bestangung in. die zu legende
Caution eingerechnet werden wird. Oie baare
Caution wird wcltt'rs anf Verlangen des Pach-
ters beim Auslallfe der Pachtzclt den drei le!)ten
Monatsraten des Pachischillmgs zur Hälfte ein-
gerechnet, dcr Rest aber erst nach gecnöererPach-
tung, wofern das Gefall keinen wettern Anspruch
an den Pachter ;u stellen hat, verabfolget wer«
den. Der Pachtschlllmg tst aber m gleichen M^?
natsratcn am letzten jeden MolMls , und wenn
dieser ein S o n n - odcr Feiertag wäre, am vor-
ausgehenden Werktage, an die dem Pachter
bezeichnete Kasse abzuführen. — Die wettern
Pachtbedmgnisse können übrigens bei allen Vei>
zehrungäsUuer-Inspectoraten und Eommtfsari^
ten eingesehen werden. — Uedngens wird be-
merkt, daß nach Verlauf der bcstunmtcn Frist
einlangende, mtt dem vorgeschriebenen Vadiuin
Nicht versehene, oder gegen die bestehenden Vor»
schrlften abweichende Bedingungen enthaltende
Offene nicht beachtet, und als nicht geschehen
gleich rückgcstellt werden. — Aoelvderg den
i 5 . September 16I2. ^ ^ _ _ ^ _ _ _ ^ ^

Z. 1240. (3) ^ str. 1017.
K u n d m a c h u n g .

Bel der k. k. Ober - Postve, waltung in
Gral) ift eine OfftzlalsfteLle mil 55o st. Gehalt
gegen ^r l^g e,nec C^ucwn im glichen BetraL
ge, erledigt. — Was in Folge Ob^ss-Hof-
P^st^?rw,'ttut-!gs - D>cvet vom 11. l. M . , 3»
8556, mtt dem Bemerken kund gegeben wird,
daß Diejnngen, wttHe sich um dlese St i l le zu

bewerben gedenken, ihregchorig belegten G«F
suche mtt Nachvcisung der Kenntnisse von dev
P^!^na!Nftnlar,on und der bisherigen Diensslei«
stung, bis , 2 . October l. I . im Wege ihre«
vovgcftyten Behörde bel der Gramer Ober-Post«
Verwaltung einzurelchen h^ben. — Von de?
k. k. illvrlschcn Oblr-PoftoerwaltUlig. Laibach
den ,7 . September 1Ü32.

Z. 12l 5. (3)
L i c i t a t i 0 n

ü b e r Buchen - S c h w a m m - S a m m -
l u n g u n d nachstehend b e n a n n t e Me-

g a l 0 e n efic i e n.

Von dem kroatischen Güter-Inspectorate
der hoch^raftlch Gustav und Easimir Batthys
aiiyscheil Herrschaft Brod an der Eulpa wird
hiemit kund und zu wissen gemacht, daß dcn
nächst kommenden Monat October l. I . , arl
nachfolgenden Tagen, in der Herrschaft Bro-
der Amtskanzlel, in den Vormittagsstunden,
nachstehend benannte Negalbenefkien auf drei
nacheu,ander folgende Jahre, vom z. Iannev
lÜZZ, bis Ende December i335, an die Mnst«
bietenden gegen Sicherstcllung licitando ver«
pachtet werden, namllch:
Den ^. Oct. das Buchen^Schwamm-Eammeln

in den detrachllichen llrwaldunge^
der Herrschaft Brod und Grobnik.

,, 7. ^ das Herrschaft Bl-oder,v0ligesIahr
ganz neu und solid aus 45tein ge«
baute, und aus mehreren Zimmern
bestehende Einkehrwirthshaus zuin

, P e l i k a i i , sammt einer diesesIah«
glclchf.Vlls neuerdings aufgeführten
Stallung auf 20 Pferde, mit der
Verbindlichkeit, durch das ganze
Iat'v hindurch hcnMaftlichenWeiN
u. Branntwein auszuschanken, wo«
von dem Wi r th vrn einer Maß
ausgcschanktcn Wein » kr., und
von ciner Maß Branntwein 6 ke.
C. M . als Schankerlohn bezahlet
werden. Uebcrdlcß bekommt noch-
der Arendator von der Herrschaft
jährlich 12 Klafter buchenes Brenn-
holz, 12 Centen Streustroh, 1)2
Joch ackcrbaren Grund, und ein
am Wnlhshause befindliches Kü-
chenqartcl 8''<l!,i8, so wle die Er-
laubniß Brod auszubacken,, scin
eigenes Heu und Hafer zu ver-
kaufen. — Uebrigens muß dices'
Wirthshaus Jedermann wegen der
vortheilhatten Lage um so mehr an-
empfohlen, werden/ als es an der
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von Gottscbee aus Kram nach Fiu-
me auf die Loulsmstrafse, und von
Karlstadt über Brod nach Krain
führenden Straffen liegt, und
stark besucht wi rd;

Den 7. Oct. das herrschaftliche ^Wirthshaus
sammt SlaMmg in Delmcze, mit
der Vcrblndllchfelt, dcn herrschafr-
llchcn Wein und Branntwein vom
1. Jänner bis Mlchacl l- Iag ge-
gen den obigen, denn Broder
Wirthshaus ausgesetzten Schan-
kerlohn auszusckänkcn, von Micha-
eli , Tag aber bls zum letzten De-
cember lst ihm gestaltet, eigenen
Wein zu verkaufen;

„ — „ der der Herrschaft jahrlich zu-
kommende I^jahrige freye Wein-
schank samnnFlelschausschronungs;
recht in dem Turker Iudicat/ das
ist vom 25. December lns Michaeli-
Tag ;

« — „ gleichfalls der Z^jährige Wem-
schank in dem Kuszelyer Iudlcat;

„ — ^ der 3)4jährige Wnnschank sammt
Fleijchausschrottungsrecht in dm
Ehernlluger Iudicat;

« — „ der I^jähnge Weinschank in Szo-
pach;

,. — „ der 3.l4iahrige Weinschank sammt
Fleischausschrottungsrecht in dem
Orte Kupiak;

^ „ 3. ,, die Verpachtung der gut constru-
irten herrschaftlichen Hammer-
Sägemühle aus zwei Sagen be-
stehend;

^ «« „ Ine herrschaftliche Hammer-Mahl-
mühle aus einem BcMcl- und
drei andern Gangen bestehend,
samnu der dabei befindlichen Woh-
nung ;

5 — „ diê  Gustilazer Mahl- und Säge-
mühle, erstere aus vier Gängen,
zwcttere aus znm Sägen bestehend.

Herrschaft Brl.d an der Eulpa am 6. Sep-
Zember 18)2.

GS ft> Ud.c Anluvn ° « ^ n ^ ^ , " ' ' " " ^ -

gerichtlich auf 80 ff. ssesckähten Ka^sä'e sammt An«
und Zugchor gewMiget, und tercn Vornahme
auf den »o. October. 9. November und <c». De«
cember l . I . , jedesmal Vclmnlcias um 9 Uhr i m
Ol le Tlat ia mit tcm Besähe andetovml rrorden,
daß ccsaqte Real i tät, rvcrin solche net-er bei der
ersten noch zwnttn FeMlotunftKlog^yunO um den
SaaLungslrerth oder »aiüdcr an Mann gebrüHt
werten konnie, b»i der t in ikn ouch> unter demsel»
den hinlangege^en lrelden lrürke.

Wozx ble KavftulNgen, insdcsondere die Tabu«
lar» Gläubiger mit dem Beisci^c zu elscieinen e«n«
geladen lverdcn< dah die tiestfaliiaen L'citalwnkbe»
d'ngn'sse tä^licd w hiesiger GellchtSlanzlci ringcfe»
hen wcrcrn tonnen.

AejirtKgericdt Michelstätten zu Krainburg den
» l . September ,tt52.

Z . 1227. ( 2 ) " ^ "
G d i c t.

Bom Bezirksgerichte Mz i^ lbera wird kund
pegeben: OS sei üder die vom boctlöblichen l . s.
Scadl« unb Londrechte zu Laldack unlerm 24. Au»
gutt l. I . , ^ x i , . Nr . 5<^5ü, auf Anlangen der
lödl. t. l . Kammerprocuratur, wegen sctulöigert
Capitals p l . l»o ft. c. 5. « , bewM^te cxecutwe
FeUdietung der, dem ^ose-ph DcNinsct eg t;chöligen,
dcm Kammeramte Podgcr,o, 5»l> Rcct. Nr . 2 6 ,
tiinstdaren, auf 755 ft. 22 t l . M . A l . aeiichtlich
geschätzten i;2 Hübe z u ^ i e i b h e , von ditsern Ge«
r,chle der F^Wlt lunqet i lmin auf dcn 5. October,
2. November und 5. Dccemdcr l. I . , F i ü d 9 U h r
in 1̂ ,000 dcr Realität mit tem Bcisahe b,stimmt
worcen/ daß die Realua l , falls sie bt« der ersttn
oder zweiten Felldlelunf,slagsaßung nicht um oder
über den Scdäyungsi-rerlh an Mann gebracht wür»
de, beider dütlen Ta.;saßunq auch unter bemfel»
ben hintangcizeben weltcn wi ld.

Die L'cuacioliödedmgmsse tonnen in hiesiger
Amtstanzlel elngtf<hen rrerden.

VeziMgericht Weixelderg am 5. September

3. ^226. (5) I ^ . ^ . ^
' ^ . G d i c t.
Das vereinte BezirlsqeMt zu Ncudeaamacht

velannt: lZK h^e zur ErforsHunq der Berlaßpas^
slva unv Adhandlun« noch trm am 22. Iun i l . I .
zu Matfcbeq 2b inteswto verstorbenen hudende«
stherS. Mathias hlebeh, d,e.Ta«f^unft auf den
26. September d. I . , '^orm tlag um 9 Ubx an»
gcoldnct, wozu alle Jene/ welche,an dessen Verlast
aus rras immer für einem Rtcktögrunde etrras
anzusprechen vermeinen, so yen-iß zu crfcheinen und
ihre Anspiüche rechtsgcltenb darzuthun haben, a!5

^ im Wior,yen sie sich die sseschlichen Folgen selbst
zUzuschlclben haben würden. <

Pereintes Vezlttögci^t Neudegg am ,2. Au«
gust lLZ2. 3 , /. ^ ^ ^

3. .242. ^ i ^ H , ^ ^ . , F'' ^ ^ -

Bon ' bes herzogthums
lFotiscdce wir.d Aemit.oügemein besannt aemackt:
Os feie auf Ansuten'des 'herin Ge^q Iu rmann
von Niest, du'rch se«nen Sp^ciol» Bcrollmächtigten,
Heirn Joseph Antsn Iultsvttsch, rrtter Ioftptz
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Tlcherne von Msrod 'y , m ble Versseigerung del
, j4 Ulbalialbube, 5 ,̂!) Necr. Nr. 2«56, Haus.Ns.
Z7, und Fährnisse, weqen schuldigen ll>!7 ft. M . M .
e. «. e.. gewiNigct, uno es seien hiezu drei ^ i i l -
bietungstagsatzungen , und zwar: auf den 26. Sep>
»ember, 17. October uno ,9 . November d. I . , je-
desmal Vormittag um 9 Uhr in I.s>c:c> der Real««
tat mit dem Beisätze angeordnet worden, daß,
wenn diese Realität und Fährnisse weder bei der
ersten noch zweiten FeilbietungKcaqf^tzung um ödet
Hber den SchähungKwerth an Mann gevracktwcr«
den tonnten, solche bei der dritten auch unter dem«
selben hinlangegeden werben würden.

Die Licitatwnsdedingnisse sino zu den gewöhn»
NHen Amtöstunden in der hiesigen Gerichtbtanzlci
»inzufeden.

Bezirksgericht Gottfchee am »2. Ceptember
»832.

Z . i l83. (5)
G e s a n g « U nte r r i ch t s - A nz eig e.

Der Unterricht in der hohen Ortes bewil-
ligten Gesanganssalt für Knaben, bei der
Pfarrkirche Mana-Verkündlgung ^u Laibach,
wird mit dem nächst cmtretenden Schuljahre,
d, i. mit l . Octoblr d. I . , wieder begmnen.

Dieses wird in der Absicht zur Kenntniß
gebrachr, damit sowohl diejenigen Schüler,
welche bereits <m verstoßenen Schuljahre an
dem erwähnten Unterrichte mit gutem Erfolge
Theil genommen haben, als auch j^ne, welche
»rst in die Anstalt neu aufgenommen zu wer,
den wünschen, dem gefertigten Protector der

Gcsangschule rechtzeitig vorgessesst, und nach
nfolgter Aufnahme gehörig tmmatrieulirtrrer-
d«n können, tndtm später sich Meldende die
Aufnahme nicht mehr finden würden, sobald
d»e Zahl der Schüler, den bestehenden E t a t « ,
t«n gemäß, vollständig ,st.

Latbach am zo. September ,832.
I g n a z B e r n b a c h e r .

Z. 1205. (5)

V i o l i n - U n t e r r i c h t .

Ein hiesiger geachteter Musikdilettant wird,
um mehrfach geäußerten Wünschen entgegen
zu kommen, vom 1. October l. I . angcfan«
gen, einen Lehrkurs sowohl für angehende Vio-
lmspicler, als auch für solche, welche dle höhere-
Ausbildung ln dem Violinsmcle zu erhalten
wünschen, tn der Art eröffnen, daß in einer
Stunde, je zwci odcr vier Zöglinge, welche
rücksichtlich ihrer Fähigkeiten und Letsimigm
auf einer verhaltnißmaßig gleichen, das Fort-
fchveiten des emcn oder des andern nicht beir-
renden Swfc stehen, gleichzeitig und zwar wö-
chentlich durch drel Stunden unterrichtet werden.

Das Nähere ist in dem unterzeichneten
Zeitungs-Comptoir zu erfahren.

Lalbach a ^ 3 l . September i332.

Jg. Al . Edcl v. Kletnmayr'scheß
Zeitungs-Eomptoir.

3 . "67. <3)

B e i

W. H. Korn sind zu haben:
Das neu erschienene HÜ55He ^opr ias gtlqnornn»

»NÄxim« »n I>^c>ßl:e5l 1^2l)3cl?n5l celei)r^r» »o-
lent. k'ol. 45. daldsteit gedd. 52 tr.

G a v a g e r i . tblonolo^isch. ftesch»chtliche Gamm«
lung aller bestanden Sllftungen, Institute,
össönlllcken Orzleh^ngK. nnd Untllllcrts »An«
stalten der öfterr. Monarch«, »ter Band. ,.252.

H f l e g e r , der Pfar«r in leinem Amte. 4 Ban.
dc. 3 ft. 4a fr- . « - ^ ^» ^

Aiwa!» ^^ßeni!nen8ss. Hutn,-. ?r!noiplz ^2«»^ cl«

G r u b e r , AugusNn , lzüift.Erjbifchof »n Salz-
bmg) tatechetiscke 'Rorlesun«.'7, Mer des heU.
Augustm^ Buck von der Unterweifuna ter Un«
wissenden in der Rekgisa. Schön« Auflage. 2 ss».
2/l- k l . ' "

Des nämlichen Herrn Verfassers praktisches ^and-'
buch der Katcckltlf für K^ldottten. ,ter Tbcü.
Glemental'Unterr,ä?t cer Kleinen, drosch. 4« tr .

Sämmtliche Werte der Kirchenväter ous dem Nr»
tcN übelseht. »tcl bis 6tel Bano. 7 fi. 3a tr .
wi ld fortgeseht.

VlaxWV iBex ie^ Al^nnalh ^aeco» lHiiüUN «t 1.4»

lino graeciirn primum a Hederien» castigavit
et auxit Gust. Pinzer. 3 ! \ Lip&tae, 10 fl*

« a r c h e r , latemifch ' otutja?es und teutsch, latet«
nisckls Eckul'Wörterbuck. 2 Bände. 5 ^ . ,5 kr.

K u b t o p f , lHllin'scb'deutfches und deutfch« latei»
nischtß Schul-Wörterbuch. 2 Theile. Ltipzig.
2 N. ä5 tr.

Lexicon lahmim ft iheodisem» ad form am Rir4
schiani Cornucopia«; auxkt F. G. Bori*. Ijip*

L ü n e m a n n , lateinisch deutsches und beutfH»
lateinisches handn örterbuck , nach S c h e l l e t
bealbtltel. 7te Auftach,. 2 Bande- Le id ig , ,85, , ,
schcn gedd, 9 fi. chb tr.

K«a s«, F r . <z., deutfck» lateinisches Fexicon,
aus d,n lömiftden SlaWein zu^»Amen getra«'
gen. 3ce Auftage, z starke Bände. Leipzig, 1629.
»<» st.

katsinifch.s»utfcheK und deutsck'latemifches Sckult
Wörterbuch. 2 Bände. Stereot^püuögabe, fehl'
«olMändlg. 2 ft. Zy kr.

V<ZwI« und Ncife »Taschen-Wöltcrbuch der fran^
zosifchen und oeulfchen Sprache. » ft. 1» fr.

Z u n l e , neues Real,«Schul»Lexicon, entbaltend-
du zur Oltlärung der alten Slasf^er notbwen»
diqen hütsKtvissenschaftc». 5 ftarke Bände mt^
Kupf t ln . »2 ft.; um bcrabßtsctzten Hlc,s ^ 6 ft.'

Daö Königreich I t a l i e n nach sciner neuesten Gii^»
thti lung mi t einer Chan«, Plänen und Ansich"
ttn. der bebcutmdtn E M t e . ^ ft^


